
Suchergebnisse: Düker

1907 – Ein wasserbautechnischer Salto mortale am Beginn des Auer Mühlbachs

München-Giesing * Der Ursprung des Auer Mühlbachs ist nicht mehr auf der rechten Isarseite.

Vielmehr steht nun an seinem Anfang ein wasserbautechnischer Salto mortale - denn seine

Auslassstelle befindet sich jetzt auf der linken Seite des Isarufers. Dazu muss ein Düker unter der

Rest-Isar durchgeführt werden.   Bei einem Düker handelt es sich um ein U-förmiges Rohr, das

unterirdisch durch den Fluss geführt wird. Nach dem Prinzip der kommunizierenden Röhren fließt

das ankommende Wasser auf seiner ursprünglichen Höhe in den Düker hinein, füllt diesen aus

und steigt auf der gegenüberliegenden Flussseite wieder auf die vorherige Höhe an, so dass es

den Düker wieder verlassen kann.   Der Auer Mühlbach-Düker ist 168 Meter lang. Sein Verlauf ist

parallel zur Marienklausenbrücke ablesbar, die allerdings erst in den Jahren 1919 und 1920 von

der Stadt München für Fußgänger im Rahmen einer Arbeitsbeschaffungsmaßnahme erbaut

wurde.   Den Düker verlässt der Auer Mühlbach - von dem meisten Spaziergängern und

Besuchern vollkommen unbemerkt - im Tierpark Hellabrunn.
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